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Pressemitteilung 

Kein Osterfeuer im Garten 

Im Frühjahr fällt im Garten haufenweise Baum- und Strauchschnitt an. Eigentümer sollten jedoch 
nicht auf die Idee kommen, ein eigenes Osterfeuer im heimischen Garten zu entzünden, rät der 
Eigentümerverband Haus & Grund Sachsen. Stattdessen sollte das Schnittgut gebündelt in einer 
öffentlichen Entsorgungseinrichtung, wie beispielsweise einem Wertstoffhof, entsorgt werden. 

Nach Angaben von Haus & Grund Sachsen hilft es auch nicht, das Feuer im eigenen Garten 
kurzerhand als Osterfeuer genehmigen lassen zu wollen. Ein geplantes Feuer kann nur dann als 
Osterfeuer genehmigt werden, wenn sein Zweck nicht die Abfallbeseitigung ist, sondern die Pflege 
des Brauchtums. Von Letzterem kann in der Regel ausgegangen werden, wenn lokal verankerte 
Organisationen oder Vereine das Feuer ausrichten und es als öffentliche Veranstaltung für 
jedermann zugänglich ist (VG Arnsberg, Beschluss vom 29. März 2012, Az. 7 L 242/12). 

Haus & Grund weist darauf hin, dass das Verbrennen von Pflanzenabfällen in den Ländern 
unterschiedlich geregelt ist. Zusätzlich können auch Gemeinden ergänzende Abfallsatzungen erlassen 
haben. Über die Regelungen im Einzelfall informieren die Gemeindeverwaltungen. Sollte das 
Verbrennen von Gartenabfällen ausnahmsweise erlaubt sein, ist darauf zu achten, Nachbarn durch 
Rauch und Geruch nicht zu belästigen oder zu gefährden. 
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Haus & Grund Sachsen ist der Interessenverband der privaten Haus-, Wohnungs- und Grundeigentümer im 
Freistaat Sachsen. Mit rund 10.000 Mitgliedern, die in vierzehn regionalen Ortsvereinen betreut werden, stellt er 
den größten Wohneigentümerverband in den Neuen Bundesländern. Die Mitglieder erhalten ein umfangreiches 
Beratungsangebot rund um privates Immobilieneigentum zu Rechts- und Steuerfragen, Finanzierung und 
Versicherungen sowie die Themen Bauen, Renovieren, Technik und Energie. 
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